
CDU Ortsverband Vienenburg                                       01.08.2021

Der CDU-Ortsverband in Zusammenarbeit mit der CDU-Ratsfaktion 
der Stadt Goslar haben folgenden Beschlussvorschlag den übrigen Fraktionen 
im Rat der Stadt Goslar für eine gemeinsame Position unterbreitet. 

1. Die Stadt Goslar lehnt das Vorhaben „Bodenabbau in Wiedelah" ab und erhebt 
ihre Einwendungen in Wiedelah ein Kiesabbaugebiet zu errichten. Die Stadt Goslar stützt sich in ihrer 
Stellungnahme auf die Stellungnahme der Stadt Vienenburg aus dem Jahr 2009. In dem damaligen 
Verfahren ging es ebenfalls um Abbau und Förderung von Kies in dem betroffenen Areal.

2. Der von der Verwaltung der Stadt Goslar erstellten Stellungnahme, die bis zum 30.08.2021 beim 
Regionalverband Braunschweig eingereicht sein muss, wird zugestimmt.

3. Alle weiteren Stellungnahmen der Stadt Goslar im Rahmen eines raumordnungsrechtlichen
Verfahrens, welches sich noch ergeben sollte, sind dem Rat zur Beschlussfassung vorzulegen.

4. Soweit die Stadt Goslar im Rahmen eines solchen Verfahrens als Träger öffentlicher Belange im Bereich 
von Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises (z. B. als untere Wasserbehörde) angehört wird, sind die 
zu fertigenden Stellungnahmen dem Rat vorab zur Kenntnis vorzulegen.

Begründung:   
Das Ansinnen der Fa. RAULF Kies in Wiedelah Kies abzubauen, stößt bei der Bürgerschaft in Wiedelah auf 
große Ablehnung.
Die Planungen auf dem vorgesehenen Gelände ein Kieswerk zu errichten, entzieht der Stadt Goslar Flächen 
für die Wohnbebauung und verhindert somit auch die weitere städtebauliche Entwicklung von Wiedelah und 
damit von ganz Goslar.
Es sind von dem Vorhaben negative Auswirkungen auf den Wasserhaushalt, Grundwasser wie 
Oberflächenwasser zu befürchten. Es ist nicht umsonst im Bereich Börsum von einem weiteren Kiesabbau 
abgesehen worden.  
ln der direkten Nachbarschaft zum Kiesabbaugebiet befindet sich eine Kläranlage, welche das gesamte 
Brauchwasser der Ortschaften der ehemaligen Stadt Vienenburg aufnimmt. Sofern der Grundwasserspiegel 
durch das Vorhaben absinkt, was zu befürchten ist, ist die Standfestigkeit dieser Anlage gefährdet.  
Gleiches gilt auch für die Standfestigkeit der vorhandenen Bebauung in unmittelbarer Nähe zum geplanten 
Kieswerk. 
Die Verkehrsinfrastruktur in Wiedelah hat nicht für die Aufnahmekapazität für den Transport der Rohstoffe. 
Ferner ist mit einer nicht unerheblichen Lärmbelästigung im Ort zu rechnen.  
Es ist somit im Interesse der Stadt Goslar und die Bürgerschaft erwartet von der Politik auf der kommunalen 
Ebene, das Vorhaben abzulehnen, und bis zum 30.08.2021 substanzielle Einwendungen gegen den 
Kiesabbau vorzubringen und fristgerecht an den Regionalverband zu richten.   
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Hans-Joachim Michaelis / Ortsvorsteher von Wiedelah
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